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Ich bin tatsächlich sehr froh, dass es bei uns Aufgabe der fehlenden Schüler ist, sich das
Material oder einen Heftaufschrieb zu besorgen und den verpassten Unterricht nachzuarbeiten.
Wenn ich das für jeden erkrankten Schüler innerhalb der Unterrichtszeit leisten müsste, würde
der reguläre Unterricht für die anderen Schüler sehr leiden.

Das bedeutet aber nicht, dass ich die Schüler komplett alleine lasse. Ich erwarte aber, dass sie
sich nach ihrer Krankheit selbst kümmern.

Von Schülern, die nur einen Tag gefehlt haben, erwarte ich selbstverständlich, dass sie vor der
nächsten Stunde nachlesen, was wir gemacht haben und sich möglichst auch an den
Hausaufgaben versuchen, damit sie nicht komplett verloren sind, sondern gleich entsprechend
nachfragen können. Insbesondere, wenn sie zwischendurch schon wieder in der Schule waren.
Manche Klassen hat man ja nur einmal in der Woche. Je länger sie krank waren, desto mehr Zeit
räume ich zum Nacharbeiten ein. Und sogar in der Mathematik gibt es Themen, die in späteren
Jahren nicht wieder benötigt werden.

Wie mit verpassten Klassenarbeitn umzugehen ist, ist wiederum landesspezifisch. In BW
entscheidet die Lehrkraft, ob eine weitere Leistung und wenn ja, welche, eingeholt werden
muss. In andern Bundesländern muss man immer einen Nachtermin anbieten.
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